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	    		 nmrn.2ö. '.fltür 155 D rei0 50 rofthen, 3ahretheXundarbühr 25.- 6 utjrtn, .Jtr. 12' ci, 26, fmanuei so., 27 Ruert, 2111g. Me., 23. 0UntttitT1 ON., 29. 23eTtf3otb )ltL 30. 2oluitfjci Zo., 31. fuMve 13r. 1. 4. ccI.. 9Ttatiö, ber etoöirnufif Ain Osteronnt.ag, 10. April 1955, ver- anstaltet diü Stadtmusik ein Frühjahrs- konzert mit Strauß- nnd (- n. Wir Wir machen heute sehen alle Mu- sikliebhaber auf dieses Konzert auf- merksam. Das Programm wird zeitge- iecht bekanntgegeben. Auch der Ort, cenn e ist noch  nicht sicher, ob das Konzert im rfjefen1)1jlfle1.4a.1  oder im Kolpingsaal stattfindet. i,dhoen in S%i$3büljet lii dci vergan geilen Woche wuidon vom Kitzbüheler Bergrettungsdienst- 17 Skisportler aus l3ergnot geborgen. Dar- unter befinden sich folgende Eiiiheimi- -ehe: Christi 5 t a liii e r, Lchimiidclicii. Ma- lingga.sse 25, Knöcheibruch; Hansjörg A s eh ab e r, Kaufiiianii in - Kirchberg, Knöche ibruc Ii Marianne B e r tief f, Hausfrau. C ries- gasse 14. Knöchelbruch; Lee lt e in in g e r, Druckerei-Mitbesit- zer, Luka5bühe1, Unte.rschenkeibruch; dubert B o d n er, Inhaber der Pfleg ho t_ clrogerie. I(nöchelbiuch und Kniever- letzung Annemarje. 1-1 ö 11 \V u 1 t 11, Schüleiiu. Ei r chbeig, Knieinnenhandverie t.zung; lise N o i c h 1, Büffettdarne bei Prax- inair, Aurach 63, Oberschenkelluxat. Bergrettungsdienst Jochberg: Alfred Polin,  Kaufmann, St.. J oliaii- nerstrafb. Kniegelenksluxation. ibüecr efierfolqe in fl51 unö (5ct)tuei3 Im Rahmen der internationalen Ski- .vettkäinpfe in Stowe, USA, zeigte-,An- der M o 1 t e r e r seine Supenforrn und siegte in den im Riesentoi- auf, wurde 3. im Abfahrtslauf und da- mit überlegener Kombinationssieger. Ernst Iii nterseer vertrat die Fan- Sen Kitzbühels in Zermatt, Schweiz, und holte sich sämtliche ersten Preise im Cci nergrat-llerhy (2 Ahfa.hrts1äufeTor- a:uf und Kombination !) Otto lt j e cl e r vom Kitzbüheler Ski Club erhielt den ehrenvollen Auftrag, tut einen \lon it in 1 1 a ii cl als Ti uni isländische kiin uinuli dt i ulc 1931 der dortigen Nationalmannschaft zu fun- bei der Internationalen Skiwoch0. in gieren. Abreise: Samstag. 26. März Die Kitzbühel. S,ofrot r. Zolef 1orin 65ber (Zur 100. 2Dieberfebr feinet ebur1taqe) An it;. Maiz 1555 wurde Josef Maria der Reihe stijiel Ehieninitgliedchüfteii Ekle- als Sohn eines Richters in Krenis . fehlt keine Akademie von Rang in der an ier Donau geboren und verbrachte Liste seiner Orden und Ehi'enrne.da1llön dort seine Jugend. Nach Vollendung der kein einziger europäischer Staat. Die Mittelschulstudien studierte ei an der erhebenden Festvensamm1ugen, die an- Universität in Wien Mathematik und liißlich seines 100. Geburtstages in sei- Physik. Bereits die erste Arbeit auf dein nur Geburtsstadt Krems und an der Gebiete der Photo-Chemie, welche der Stätte seines Wirkens in Wien abghal- erst 23jähnige veröffentlichte, wurde von tun wurden, lieferten dcii Bewei daß der Photographischen Gesellschaft in die Erinnerung an diesen oßeit üster- Wie :1 preisgekrönt und bildete den An- reicher uuve,rückbar weienleht.: fang einer nahezu unübersehbaren Rei- Mit Stolz kann die Stadt Kitzbühel he von wissenschaftlichen Werken, wcl- darauf verweisen, daß sie von diesem ehe, der unermüdliche Forscher während cliii eltbei uhmten Gelehrten ils W thihei sein i 60jährigen. Gelclii tenlauthahn niat ei ko en wurde. du daß dieser b eladu schrieb, und die bahnbrechencl auf dem hier in ungestörter Ruhe viele seiner Ge1:ete der Photo-Chemie, der Licht- wissenschaftlichen Arbeiten vo11eidö.that messung und der Reproduktionstechnik und daß durch ihn Kitzbühel jahrzehn- telang zum Mekka der Photo-Chemiker Lei ungealuite Aufschwung. den ide aus allen Ländern und Erdteilen Wurde, Pliotographic in den Jahren 1880 bis welche die persönliche Verhiidlung mit 193€ genommen hat, ist zum gtößten Eder aufnehmen wollten: rJleil.i auf Ecieis Entdeckungen zunückzu- tuh:on. Sein bekanntestes Werk, das im Bereits um die .i udiieuntlertwende Ja-,  e cl 1889 erschienene „Handbuch i kam Hofrat Eder mit lirau und Tochter Phc:.00naphie wurde die unentbehnii- b jeden Sommer nach Kitzb hei und gc chc Hilfsquelle lui jeden Thcoitnik.i v 'tun die Stadt schon 11--Ichs wenigen und Praktiker und mußte wiederholt neu Jahren so lieb daß ci in J'thic 1907 ' . . . verLegt werden. Die Cesamtzahl seiner zum Bau eines eigenen llaase.s.,.der,Vil- . . wisenschaftlichen Aufsätze, wird mit zir- lt Anna" in der behn - Lsce Stiaßc . ka uOO angegeben und die Titel allein schritt. Hiei verbrachte er alle seine wurden ein ganzes Buch füllen. Urlaube hier feierte er die schonen Fe- ' Eder wai aber auch der Grundei du ste der silbernen und GoLienen Hoch- später vom Staate übernommenen „Gia- 'zeit, hierher zog ei '.ich rnuck, als u phiichen Lehr- und Versuchsanstalt in dii Jahre, 192.9 seine öffciitiiehen Funk- Wien", die unter seiner langjähnigeii tionen aufgab und Wien verließ. Treu Leitung durch Einbeziehung aller gen- gepflegt von seiner Gattin und nach phichen Techniken zu einer Schule von denen Tode von seiner Tochter Frau EI- internationalemn Rufe und das Muster sa von Schrott. war ihm noch ciii lan- für viele ähnliche Anstalten im Aus- gen, an Ehrungen reicher Lebensabend lande wurde. beschieden, als am 18. Oktober 1944 tue ErfolgeEclei i1 FoisLhcl, Ui den bis zum letzten Tage rüstigen und ganisator und Lehrer waren so offen- geiste.stiisclienNemuizigjahi gi ninsant kundig, daß er bereits: zu seinen Leb- ter Tod aus seinem so w)liE genütztcti zeiten mit Ehrungen und Auszeichnun- Leben abberief. ger: geradezu überschüttet wurde. in I)i Canilile II a s c um ut:n
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